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2. Kreisklasse

TSF Heuchelheim 1888 IV : TTC 1971 Gießen-Rödgen III 
Montag, 11.09.2023, 20:00 Uhr

Sieg für die TSF Heuchelheim 1888 IV

Mit langem Atem behielten die Gastgeber der TSF Heuchelheim 1888 IV am vergangenen Montag in
der 2. Kreisklasse beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten Schlusspunkt unter
das 1. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Bernhardt / Hegner. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um Spitzenspieler Martin Bernhardt nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Bernhardt /
Hegner gegen Wilhelm / Kaufmann. Die siegbringende Taktik fehlte Stallmann und Hederich bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Simon und Luft ab Ballwechsel 1. Recht kurzen Prozess machten
wenig später hingegen Bohn / Wagner beim 11:8, 11:9, 11:7 mit Helfrich / Adams. Nach den ersten
Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Martin Bernhardt und
Gerd Wilhelm, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der
TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Christian Bohn beim letztendlich klaren 0:3 gegen Holger Simon. Kurz später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Auf dem falschen Fuß
erwischte Johannes Stallmann seinen Gegner Jürgen Luft beim eher ungefährdeten Erfolg ohne
Satzverlust. Der Start in die Partie hätte für Stefan Hederich besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Tobias Helfrich noch mit 3:1 und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Kaum gefährdet war
der 3:0-Erfolg von Eugen Hegner gegen Jürgen Adams. Das Einzel zwischen Ludger Wagner und
Matthias Kaufmann endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wie umfightet
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Nicht so gut lief es dann für Martin
Bernhardt bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Holger Simon, was gemäß der TTR-Werte nicht
überraschend kam. Einen Zähler für das Team verpasste Christian Bohn bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Gerd Wilhelm. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende
Partie. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Johannes Stallmann gegen Tobias
Helfrich, obwohl man vor dem Spiel eher von einem Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Jürgen Luft fand
Stefan Hederich hingegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein
souveräner Sieg. Einen knappen Erfolg feierte im Anschluss Eugen Hegner beim 3:2 gegen Matthias
Kaufmann, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg
gegen Jürgen Adams zeigte Ludger Wagner seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnten Bernhardt / Hegner die Partie gegen Simon / Luft noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Durch diesen Sieg hat die TSF Heuchelheim 1888 IV in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 26.09.2023
gegen den SV Münster an. Für den TTC 1971 Gießen-Rödgen III steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SV Münster am 21.09.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:2 geht.

 Statistik:
 TSF Heuchelheim 1888 IV

Doppel: Bernhardt / Hegner 2:0, Stallmann / Hederich 0:1, Bohn / Wagner 1:0 
Einzel: M. Bernhardt 0:2, C. Bohn 0:2, J. Stallmann 1:1, S. Hederich 2:0, E. Hegner 2:0, L. Wagner 1:
1 

 TTC 1971 Gießen-Rödgen III
Doppel: Simon / Luft 1:1, Wilhelm / Kaufmann 0:1, Helfrich / Adams 0:1 
Einzel: H. Simon 2:0, G. Wilhelm 2:0, T. Helfrich 1:1, J. Luft 0:2, M. Kaufmann 1:1, J. Adams 0:2


